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BUND unterstützt Neckarwestheimer Erklärung:

Atomkraftwerk Neckarwestheim stillegen!
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Heilbronn, 06.07.2007
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Regionalverband Heilbronn-Franken, ruft dazu auf, die „Neckarwestheimer Erklärung“ zu unterschreiben, die die Stillegung des Atomkraftwerks Neckarwestheim 1 fordert.

Die vom Bund der Bürgerinititativen Mittlerer Neckar (BBMN) initiierte und von zahlreichen Verbänden und Initiativen unterstützte Erklärung wurde am 5. Juli 2007 öffentlich vorgestellt. Mit dieser Erklärung zeigen die Menschen, die in der Umgebung des Atomkraftwerks wohnen, dass sie weder bereit sind, die tödliche radioaktive Gefahr zu akzpetieren noch ihren Nachkommen ein Jahrhundertausende lang strahlendes tödliches Erbe zu hinterlassen.

Das Argument, Atomkraftwerke seien notwendig gegen die Klimakatastrophe, lässt der Umweltverband nicht gelten. „Die Klimakatastrophe ist ein riesiges Problem für die nächsten paar Jahrhunderte. Das ist schon mehr, als wir verantworten können. Der Atommüll dagegen ist ein Problem für weit über hunderttausend Jahre!“ führt BUND-Regionalgeschäftsführer Gottfried May-Stürmer aus. Er verweist auf die im Auftrag der Landesregierung erstellte Studie von Prof. Nitsch, die nachweist, wie der Atomausstieg klimaneutral möglich ist, und auf das Angebot der Hersteller für Anlagen zur Gewinnung erneuerbarer Energien, alle bis 2020 stillgelegten Atomkraftwerke zu ersetzen.

Der BUND ruft Haushalte, die bisher noch Atomstrom beziehen, dazu auf, zu atom- und kohlestromfreien Anbietern zu wechseln. Eine Möglichkeit dazu bietet der Umweltverband selbst in Zusammenarbeit mit den Elektrizitätswerken Schönau (EWS). „Mit BUND-Regionalstrom leisten Sie ihren persönlichen Beitrag zum Atomenergie​ausstieg. Außerdem fördern Sie mit einem Cent pro Kilowattstunde Anlagen zur Stromerzeugung aus regenerativen Energien hier in der Region Heilbronn-Franken“ erklärt Gudrun Frank, Vorsitzende des BUND-Regionalverbands Heilbronn-Franken. BUND-Regionalstrom ist preislich durchaus vergleichbar mit konventionellem Strom. Stromsparende Haushalte können beim Wechsel sogar Geld sparen – die niedrige Grundgebühr macht es möglich. Die EWS beteiligen sich nicht an der neuesten Preiserhöhungsrunde der großen Stromversorger.
Der BUND lädt ein zu einer Stromwechselparty am Freitag, 21. September 2007 ab 19:00 bei Arkus in der Happelstraße, Heilbronn mit Live-Musik, Essen und Trinken und vielen Informationen zum Thema   Energie und Energiesparen.
Die Neckarwestheimer Erklärung im Internet:

www.neckarwestheimer-erklaerung.de
BUND-Regionalstrom im Internet:

www.bund-regionalstrom.de
Adresse für Rückfragen:
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Tel. 07131/772058

Fax 07131/772059
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